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und Beherzigenswerthe. Die lateiniſche Sprche iſt Correc und leicht ver⸗ſtändlich, die Ausſtattung gefällig.

härding. Dr. Alois Hartl.
15) Erereitien für Prieſter. Von Mareus Prattes,

Prieſter aus der Congregation des allerh. Erlöſers. Wien bei HeinrichKirſch Ki 80 233 Preis 1.80
Der Herr Verfaſſer iſt bekannt urch ſein vorzügliches, eminent

praktiſches Lehr  2  — und Erbauungsbuch „die chriſtliche Jungfrau.“ Ebenſo
trefflich ſind vorliegende auf drei Tage eingerichtete Exercitien. Wienothwendig auch dem Prieſter und gerade ihm, eine jährliche Geiſteserneue⸗
rung iſt, weiß jedermann, damit „das Salz der Erde nicht ſchal werde.“
Wem òAUn Gelegenheit fehlt, gemeinſchaftlichen Exercitien beizuwohnen; Werern Betrachtungsbuch wünſ dadurch neuem Eifer ermuntert, 3größerer Vollkommenheit geführt 3 werden: der findet In vorliegendemBuche einen treuen Freund, der ihm ſeine Pflichten vor Augen E.  V.ſeine Fehler zeigt, der ihn aufmuntert 3 erneuertem Streben nach eigenerHeiligung und 3 Arbeit Heile der Seelen. Man meint einen
br vor ſich haben, ſo hat der Verfaſſer den Geiſt des großen Spiri
tuals un ſich erneuert. Zwar vermißt man Ende der Meditationen
längere Affecte; aber der erfaſſer bemerkt ausdrücklich nach dem Alphons:
„Nun ſoll man ſich auf das Bittgebet verlegen und damit die meiſteZeit zubringen, denn die Betrachtung ſoll vorzüglich Gebet ſein.“
eder, der dies Buch benützt, Ird mit dem hl. Bernhard überzeugt ſein:Nune autem manent (Sacerdoti) tria AESE: verbum, eExemplum,Oratio; major Autem horum E681 Oratio.

HD  t. Cajetan, Prag Joſ Mayer, Redemptoriſten⸗Ordensprieſter.
16 Choralſchule. Ein Handbuch zUr Erlernung des Choralgeſanges.Bearbeitet von Ambroſius Kienle, Benedictiner von Emaus der

Beuroner Congregation. g9e 80 144 G Freiburg im reisgau. Herder'ſcheVerlagshandlung 1884 Preis 3.2  —
Für die Vortrefflichkeit dieſes U  E pricht ſchon der Name des

Verfaſſers, der Iu der ganzen Welt der Choral-Literatur den beſten Klanghat, ſowie auch der Ruhm des weltberühmten Vortrages der Choral-MelodienSeite der Beuroner Congregation 5  I Emaus an Prag! Was aber
oben angekündigtem Werke zum ferneren Lohe ereicht, iſt der Umſtand,daß die behandelten Materien Singſchule, Choraltheorie, Formenlehre, Ge⸗
ſchichte des Chorals ꝛc.) nicht mit warmer und daher auch er

Arnien-⸗
der Begeiſterung geſchildert werden, ſondern daß auch eine große Faß⸗lichkeit und Durch ſichtigkeit“ das Verſtändniß des Inhaltes erleichtert.Obſchon dte Choral⸗Literatur Dank der wiedererwachten Hebe dieſemKirchengeſange — nicht iſt ähnlichen erken, R dürfte dochobiges Buch unter allen Choral⸗Lehrbüchern eine ausgezeichnete Stellung
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einnehmen; überdies Htetet dasſelbe auch höchſt mützliche und originelle Be⸗
lehrungen und Winke, zumal üher den „ſch one U V ortra des Chorales,
daß jeder eſer dieſes Werkes dasſelbe uikt größtem Nutzen durchbetrachten
und gebrauchen ird Sänger (Prieſter und Cleriker), die nach dieſer Ule
den Chora erlernen, werden gewiß Jünger Uund Meiſter 235 Choral⸗geſanges ſein.

Joh. B Burgſtaller,Linz. ö Zehrer des 555 im biſchöfl. ee17 Erinnerungen an Dr. arl Johann Greith, Biſchof
Mitvon t. Gallen von. Alexander Baumgartner 8

Greith's ildniß. u 89 113 V Freiburg II Breisgau, Herder 1884
Preis M 1.40 — 87

Der Referent muf' geſtehen, daß Er vorliegende Schrift mit wahrem
Intereſſe, mit großer Genugthuung durchgeleſen hat ——  V IA zwe
den beſcheidenen el „Erinnerungen“, allein der Verfaſſer, deſſen Kunſt
der Darſtellung ſchon durch anderweitige treffliche Publicationen bekannt
geworden, hat ſich auch hier  9 bewährt; dieſe „Erinnerungen“ in mehr, Als
das, T.

ſie leten ein vollkommen zuſammenhängendes Lebensbild des äußere U

Wirkens des ausgezeichneten Kirchenfürſten, 10 auch großentheils der
iunern Seele, inſoferne eben dieſe nach außen uun Wort und Tha ſich zu
offenbaren pflegt

Ueberdies hat ES der Verfaſſer verſtanden, aus dem Materiale jene
Züge uns vorzuführen, die 3U einem ganzen Manne, einem wahren
Prieſter und Biſchof der hlU katholiſchen Kirche gehörig gedacht werden, und
mit wahrer Herzensfreude laſen btr die hier niedergelegten echt katholiſchen
Anſchauungen, Ideen und Grundſätze, 0 daß das Büchlein 3u einem Spiegel⸗
bilde wird, aus dem ſich die Diener der Kirche das Muſter zUur Nach—
ahmung entnehmen können.

Zum Belege dafür iſt eS erforderlich, deren einige insbeſondere 5
erwähnen.

Ein anmuthiger Zug iſt Greith's innige Andacht zur gebenedeiten
Gottesmutter Jugend auf Da die Rebe Maria überhaupt der
Gradmeſſer der menſchlichen Rebe 3u Jeſus Chriſtus iſt, die Prieſter aher
mn beſondern und nahen Beziehungen 5 ſeligſten Jungfrau ſtehen, 0 iſt
der Grund der Wahrnehmung klar, daß alle heiligen und für die Kirche
ſegensreich wirkenden eelen gerade In der Liebe zu Maria ſich auszeichnen.

Ein anderer Zug iſt Greith's Hebe und Sinn für dte äußere Natur
Iſt auch die ganze ſichtbare Natur durch die 23 Sünde der Stammeltern
entheiligt, und ihre Stellung zum Menſchen eine andere geworden, 0 iſt
ſie doch immerhin noch eine eiter, auf welcher der denkende Beſchauer
ich zu ott erheben, eine Schule oder eln Buch, NHAi welchem die wunder⸗
barſten göttlichen Eigenſchaften kennen lernen kann, ein Complex von Geſchöpfen,
die durch ihre in ſie elegte Wahrheit, Schönheit und Güte In dem empfäng⸗


